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Prozessschritt 2: Überblicken – Handlungsanweisung  
für den Ansprechpartner

Auftrag: Ansprechpartner für Krisenprävention verdichtet  
und bewertet die Informationen

Einleitung einer pädagogischen  Reaktion 
durch einen pädagogischen Mitarbeiter. 
Eine Einberufung des  
Beratungsteams erfolgt nicht.

Kein Einberufen des Beratungsteams bei:

●● Gewaltankündigungen, die aus Sicht 
des Ansprechpartners situativ erklärbar 
sind und

●● nicht auf eine schwere Gewalttat 
 hindeuten,

●● sowie Hinweisen, die nicht auf eine 
mögliche krisenhafte Entwicklung 
 hindeuten

Einberufen des Beratungsteams zur 
 gemeinsamen Fallberatung

Indikatoren liegen vor, sobald eine der 
Fragen mit Ja beantwortet wird:

(1)  Liegen einzelne Anhaltspunkte 
oder Kombinationen verschiedener 
 Hinweise vor, die für eine anhaltende 
krisenhafte Entwicklung des Schülers 
sprechen?

(2)  Ist nach Sichtung der momentanen 
 Informationslage abzusehen, dass sie 
sich nicht mit pädagogischen  
Mitteln auffangen lässt?

(3)  Besteht beim Ansprechpartner  
Unsicherheit oder Überforderung 
hinsichtlich der Beurteilung und des 
 Umgangs mit dem Fall?

Dokumentation des Schulmitarbeiters

1.  Ordnen Sie die Informationen zum Ereignis/zur betreffenden Person und sprechen Sie mit 
dem informierenden Schulmitarbeiter.

a.  Zeitlich unmittelbar (sofort) nach Kenntnisnahme
b.  Was wissen Sie über folgende Inhaltsbereiche: Direkte/indirekte Gewaltankündigung, 

Schüler, Familie, Freunde, Freizeit, Schule, Weiteres? 
c.  Welche Informationsquellen können noch herangezogen werden: Klassenlehrer, Schü-

lerakte etc.?
d.  Dokumentieren Sie alle Informationen schriftlich und faktengeleitet. (vgl. Dokumenta-

tionsbogen für den Ansprechpartner)
e.  Bleiben Sie im Kontakt mit dem meldenden Schulmitarbeiter und geben Sie Rückmel-

dung.

2. Verdichten und bewerten Sie die zusammengestellten Informationen.

3. Entscheiden Sie auf Basis Ihrer Bewertung. 
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Zusammenfassung der Aufgaben des Ansprechpartners für Krisenprävention:

●● Informationssammlung unter Ausschöpfung relevanter Quellen
●● Informationsbündelung und -verdichtung
●● Faktenbasierte Bewertung und ggf. Einberufen des Beratungsteams 
●● Rückmeldung über weitere Fallbearbeitung an den meldenden Schulmitarbeiter 

BEACHTEN Sie die geltenden Vorschriften zum Handeln in Notfall- bzw.  Krisensituationen!
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